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Durch Super-High-Technologie das menschliche 
neurologisches System ansteuern 

Dies ist ein sehr alter Fernseher. Mein Vater war Techniker bei Philips und 
wir hatten lauter alte Technologien, allerlei verschiedene Apparate meiner 
Eltern auf dem Dachboden. Ich bin mit Fernsehen und Radiofunk usw. 
aufgewachsen, aber ohne Computer natürlich. Zu dieser Zeit gab es noch 
keine Computer. Das war vor 40 Jahren.  

Ich habe die Innenseite der Fernseher gesehen, weil mein Vater Reparaturen 
machte. Für mich war das normal. Jetzt einige Jahre später haben wir 
Flachbildschirme SMART-TV. Was ich meine ist, wir leben in einer Zeitlinie 
und in einem sehr kurzen Moment und das ist wahnsinnig kurz (Martijn 
schnippst mit den Fingern) haben wir komplett neue Fernseher und wir 
finden das normal. Natürlich ist Technologie normal. Technologie gehört mit 
der spirituellen Entwicklung zusammen. Aber in diesem Moment ist die 
Technologie der Boss, macht den Dienst aus. Die Menschen sind nicht 
anwesend, was die Technologie macht, wie die Technologie wirkt und was 
die Technologie in unserem neurologischen System macht. Man kann sagen, 
dass die neuen SMART-Mikrowellen Einfluss auf unsere Kraft hat, unser 
ursprüngliches Gehirn (Martijn zeigt auf sein Herz) das ist wichtig!  

In 5 Jahren werden wir komplett andere Technologien sehen.  

Ich war 1993 in Japan auf einer geheimen Abteilung von Panasonic. Ich habe 
eine Apparatur gesehen, das war eine Flüssigkristall-Armband-Uhr, mit der 
es möglich war mich mit meinem Bewusstsein einzuloggen in das 
Informationsband – es war ein Lichtband – und mit meinem Bewusstsein war 
es möglich einen Auftrag zu geben, dass aus dem Armband digital 
Hologramme entstehen. Ich konnte meinen Kopf ins Hologramm halten und 
im Hologramm umher schauen, und war in dem Moment ich auf einem 
anderen Platz auf der Erde anwesend war. Ich konnte total mit meinem Kopf 
darin eintauchen, ich konnte die Luft riechen, man konnte einander einen 
Kuss geben. So echt war das in 1993.  

Diese Technologien sind heutzutage von super geheimen Militär-
Kriegsmächten in Gebrauch und sie sind auch in den neusten Plasma- und 
SMART-Technologien implementiert, auch in deinem Telefon.  
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Mit diesen fantastischen Apparaturen kannst du natürlich viele schöne 
Sachen machen, wenn du sie für eine Zeit weglegst und dein Bewusstsein 
auf dein Herz richtest. Ich meine, dass die Information, die Wissenschaft 
anwesend sein muss in deinem körperlichen und energetischen Bewusstsein 
und wenn die Kenntnis da ist, ist es möglich, dass die Information von 
aussen stoppt. In diesem Moment sind alle Super-High-Technologien 
verbunden mit Interdimensionalen Rassen, welche unsere neurologischen 
Systeme ansteuern. Das ist eine sehr wichtige Information!  

Publikum: Könntest du das nochmal anders sagen? 

Martijn Nein. (Martjin lacht)  

Angelina Ich versuche es nochmal zusammenzufassen.  

Die Technologie die heute anwesend ist in den Fernsehern und Telefonen ist 
eine hohe Technologie, wie das Armband welches er vorher beschrieben hat 
mit der Hologramm-Technologie. Sie sind verbunden mit Rassen, die gerne 
möchten, dass wir bleiben, wo wir sind und uns durch diese Technologie 
infiltrieren, in unser Nervensystem, und das passiert zum Beispiel wenn du 
vor dem Fernseher sitzt und dann bekommt man Bilder zugeschossen, die 
arbeiten auf dein Nervensystem genauso mit dem Handy oder Laptop alles 
was mit Wi-Fi zu tun hat. Radio auch. 

Martjin auch mit Radiowellen, Symbolen, Töne, Lieder, und auch Worte, 
alles. 

Publikum: Und wenn ich das richtig verstanden habe ist unser Herz 
mächtiger als das? Und davor haben die total Angst? 

Martijn Ja, komprimiert ja. Das ist es. 

Publikum Der alltägliche Umgang damit, schon die Kleinen werden ja in den 
Schulen damit konfrontiert die Tablet oder Laptops werden mitgenommen 
um damit recherchieren zu können und mit den Medien zu arbeiten und 
klarzukommen und wie kann ich denen ganz einfach beibringen sich zu 
schützen? Es ist ja möglich sich zu schützen, sie müssen es ja nur wissen, es 
muss transportiert werden, ich möchte meinen Kinder ja keine Angst 
machen, ich kann das ja denen nicht erzählen. 

Publikum Können wir das denn auch umwandeln und den Spiess einfach 
umdrehen und sagen danke für diese Technik aber jetzt nutzen wir sie 
einfach mit dem Herzen? 

Martijn Ja natürlich. Die Entscheidung eine andere Wahl zu machen ist 
natürlich auch nicht einfach. Die Schulen haben alle heutzutage Laptop und 
Wi-Fi und doch ist es möglich da eine Änderung reinzubringen.  
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Aber das wichtigste ist der Gedanke, dass das eine Matrix ist. Es geht nicht 
um die anderen, es geht um dich. Das ist die tiefere Bedeutung.  

Natürlich spreche ich auch mit meinem Sohn darüber was möglich ist und 
was nicht. Manchmal braucht er das nicht, weil er nicht interessiert ist in 
Computer. Das hat zu tun mit der Weise wie ich nach meinem Sohn schaue, 
das ist der Schlüssel. Die Weise wie wir andere Menschen schauen, und das 
ansehen, das ist der Schlüssel.  

Der Tag, an dem wir denken, dass wir etwas ändern sollen für jemand 
anderen, auch für meinen Sohn, das ist die Matrix. Das ist was wir 
gemeinsam öffnen wollen, wir schauen zu uns selbst. Das ist der Schlüssel.  

Die Ablenkungen sind so gross, dass wir auf interessante Weise da mitgehen.  

Publikum Wie kann ich mich davor schützen? Kann ich da Symbole wählen 
um mich zum Beispiel nachts zu schützen? 

Martijn Ja, das ist möglich… aber weisst du welche Symbole dafür gut sind? 
Ich sage immer dein Spiegelbild, das ist das Symbol. Wenn ich mein 
Bewusstsein, Kenntnis und Wissenschaft grösser mache und die Kraft nicht 
ausserhalb von mir finde, sondern in mir finde, dann ist das das grosse 
Symbol weil wir Expressions-Wesen sind von der Ur-Welt. 

Angelina Du bist der Beobachter. Du entscheidest selber, wie du etwas 
anschaust, dann änderst du es schon, auch für deinen Sohn.  

Martijn Wissen ist etwas anderes als tun.  

Publikum Also nur in der Liebe bleiben? 

Martijn In deiner Kraft bleiben und auch in deiner Angst. Das Totalbild ist 
Kraft. Wir sind Kraftwesen, Superwesen. In diesem Moment existieren wir 
aus 99% Angstbildern-Information. Das kommt aus verschiedenen 
Richtungen und 1% ist Liebe. Was wir machen und wollen ist, in der Liebe 
bleiben, so bleiben wir in dem einen Prozent stehen und das ist ein gutes 
Gefühl von totaler Liebe… wir wollen einfach wegbleiben von der Angst, weg, 
weg mit der Angst… Aber das Wichtigste ist, dass wir auch unsere Angst 
ansehen, DAS IST DAS WICHTIGSTE und das ist auch Liebe!  

Publikum Also einfach Akzeptanz? 

Martijn …Ja…. Angst und Liebe sind beides geometrische Muster, 
Frequenzen. Angst ist nicht schlecht und Liebe ist nicht gut. Aber unsere 
Referenzpunkte unseres Lebens haben uns gelernt, dass wir uns vor den 
nicht guten Gefühlen, also Angst, fern halten müssen. Aber das ist nicht 
richtig. Wenn wir in der Angst bleiben können und das transformieren, dann 
kommt da eine Verbindung zwischen der 99% Geometrie des 
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Gefühlsbewusstseins und dem 1% Liebesbewusstsein zustande und dann ist 
die wirkliche Kraft so gross, dass niemand grösser ist als du.  

In diesem Moment werden die Menschen auf dem Planet Erde durch Wesen 
angesteuert und das passiert über die 99% Angstfrequenz und wir fühlen 
uns dabei nicht gut und wir sagen «nein…, wir wollen das nicht ansehen». 
Aber was wir brauchen ist, durch die Angst hindurch zu gehen – nicht aus 
der Persönlichkeit, sondern aus dem 100% neutralen objektiven Wesen und 
dann kommen wir 23 Schritte vorwärts. 

Publikum Du sagst uns; «Leute, schaut mal wo eure Angstsensoren sind, 
geht dorthin und seid neutral und beobachtet nur und in dem Moment 
verändert ihr und bekommt power. Coole Methode! 

Martijn Ja exakt und das ist wirklich möglich. Ich hatte selbst auch Trauma 
und Angst gehabt, aber ich habe immer gefühlt, dass ich mich selbst nicht 
mit der Angst identifiziere.  

Ich hatte zwei Mordanschläge miterlebt und das waren schwierige 
Situationen und ich bin durch die Angst gegangen. Ich bin exakt in diesem 
Moment anwesend (präsent) gewesen, als meine Angst grösser wurde und in 
diesem Moment habe ich gefühlt – und das ist Information – ich bin 
unsterblich. Ich bin unsterbliches Bewusstsein. Da soll kein parasitärer 
Gedanke sein, der dem Angst-Programmen folgt. Das ist es auch, was wir in 
den Schulungen und Workshops machen, dass wir alle die Kraft auf eigene 
Weise zurückholen. Das ist intergalaktische multidimensionale unsterbliches 
Wissen und wir haben das alle. Auch wenn du denkst und fühlst, dass du das 
nicht hast, ist das doch da. Gratulation. 
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